
  
 

Gremium: -Bau-, Umwelt- und Sozialausschuss- 

Sitzungsnummer: BUSA/025/2016-2021 

Datum: 27.01.2020 

Uhrzeit: 19:30 Uhr - 21:57 Uhr 

Ort: Ratssaal, 1.Stock Rathaus, Wilrijkplatz 

 
 
Anwesend: 
Stimmberechtigt   
 Frau Heike Seibert CDU Vorsitzende 
 Herr Alois Ernst CDU Vertr. f. Fr. Giandinoto 
 Herr Lothar Metternich CDU Vertr. f. H. Weiß 
 Herr Jochen Haupt CDU  
 Herr Tobias Vogel SPD  
 Herr Dr. Andreas Fürtjes Bündnis 90/Die Grünen  
 Herr Dr. Dirk Engel FDP  
 Herr Carsten Meuer WGN Vertr. f. H. Hirt 
 Herr Martin Oehler OLN  
Nicht stimmberechtigt   
 Herr Joachim Reimann  Bürgermeister 
 Herr Dr. Norbert Beltz SPD I. Beigeordneter 
 Herr Klaus Ehrhart OLN OV Niedernhausen 
 Frau Monika Schneider WGN Gemeindevertreterin 
 Herr Ludwig Schneider WGN Beigeordneter 
Schriftführung   
 Frau Hildegard Winheim   
Verwaltung   
 Herr Marco Grein  FBL III 
 Herr Steffen Lauber  FBL II 
Gäste   
 Frau Kathrin von Peschke  Kita Fachberatung 
 Frau Petra Manahl  Ministerium f. Wirt-

schaft, Energie, Ver-
kehr u. Wohnen 

 
Entschuldigt: 
Stimmberechtigt   
 Frau Sonya Giandinoto CDU  
 Herr Paul Weiß CDU  
 Herr Manfred Hirt WGN  
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 

 1   Mitteilungen der Vorsitzenden des Bau-, Umwelt- und Sozial-
ausschusses 

 

   
 2   Mitteilungen des Gemeindevorstandes  
   
 3   Vorstellung Kita Fachberatung Frau von Peschke  
   
 4   Präsentation Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und 

Wohnen „Großer Frankfurter Bogen“ (GV/0918/2016-2021) 
 

   
 5   Abschluss einer Partnerschaftsvereinbarung "Großer Frank-

furter Bogen"; Vorlage: GV/0918/2016-2021 
 

   
 6   Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der Stadt 

Taunusstein 
 - Stellungnahme der Gemeinde Niedernhausen 
Vorlage: GV/0917/2016-2021 

 

   
 7   Engenhahn an das Erdgasnetz anschließen und Optimierung 

in den anderen Ortsteilen; Vorlage: AT/0124/2016-2021 
 

   
 8   Vereinsförderung; Vorlage: AT/0125/2016-2021  
   
 9   Reduziertes Mähen auf nicht genutzten Friedhofsflächen 

Vorlage: AT/0126/2016-2021 
 

   
 10   Messung von Luftschadstoffen in Niedernhausen 

Vorlage: AT/0127/2016-2021 
 

   
 11   Bevorratung von Bauland; Vorlage: AT/0128/2016-2021  
   
 12   Öffnung von Einbahnstraßen; Vorlage: AT/0129/2016-2021  
   
 13   Klimaschutzziele der Gemeinde Niedernhausen 

Vorlage: AT/0131/2016-2021 
 

   
 14   Kopien Baueingangsbuch; Vorlage: GV/0922/2016-2021  
   
 15   Verschiedenes  
   
 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1: Mitteilungen der Vorsitzenden des Bau-, Umwelt- und Sozialausschusses 
 

Die Vorsitzende Frau Heike Seibert begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und fristge-
rechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
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zu 2: Mitteilungen des Gemeindevorstandes 

 
Der Gemeindevorstand hat keine Mitteilungen zu machen. 
 
 
zu 3: Vorstellung Kita Fachberatung Frau von Peschke 

 
Die Vorsitzende begrüßt Frau Kathrin von Peschke, die seit dem 01.09.2019 als Fachbera-
tung der gemeindlichen Kindertagesstätten tätig ist. 
Frau von Peschke stellt sich vor und berichtet kurz über die Tätigkeiten der Kita-
Fachberatung. Gerne ist Frau von Peschke bereit, Fragen der Ausschussmitglieder zu be-
antworten. Da es zu keiner Fragestellung kommt, bedankt sich die Vorsitzende bei Frau von 
Peschke für die Ausführungen und verabschiedet sie. 
 
 
zu 4: Präsentation Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen „Großer 

Frankfurter Bogen“ (GV/0918/2016-2021) 
 

Die Vorsitzende Frau Seibert begrüßt die Projektleiterin Frau Petra Manahl vom Ministerium 
für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen und bittet das Projekt „Großer Frankfurter Bo-
gen“ vorzustellen. 
An Hand einer PowerPoint Präsentation stellt Frau Manahl das Projekt „Großer Frankfurter 
Bogen“, dem insgesamt 55 Kommunen im Rhein-Main-Gebiet zugerechnet werden, vor. Auf 
Anfrage sagt Frau Manahl zu, dass der Bau-, Umwelt- und Sozialausschusses die Präsenta-
tion als PDF-Datei erhalten kann. Im Anschluss werden die Fragen der Ausschussmitglieder 
beantwortet. 
Die Vorsitzende Frau Seibert bedankt sich bei Frau Manahl für ihre Ausführungen und ver-
abschiedet sie. 
 
 
zu 5: Abschluss einer Partnerschaftsvereinbarung "Großer Frankfurter Bogen" 

Vorlage: GV/0918/2016-2021 
 

Nach Aussprache stellt Herr Dr. Engel (FDP-Fraktion) den folgenden 
Antrag: 
Der Gemeindevorstand, also die Verwaltung, wird gebeten, bis zur Sitzung der Gemeinde-
vertretung schriftlich mitzuteilen, welche projektierten Bauvorhaben in der Gemeinde unter 
die Zuschussbedingungen des Projektes „Großer Frankfurter Bogen“ fallen. 
 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja 3  Nein 5  Enthaltung 1 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, wie folgt zu beschließen:  
 
Dem Abschluss der Partnerschaftsvereinbarung „Großer Frankfurter Bogen“ (Anlage) mit 
dem Land Hessen wird zugestimmt.  
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja 8  Nein 1  Enthaltung 0   
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zu 6: Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der Stadt Taunusstein 

 - Stellungnahme der Gemeinde Niedernhausen 
Vorlage: GV/0917/2016-2021 
 

Nach Beratung ergänzt der Bau-, Umwelt- und Sozialausschuss den Beschlussvorschlag um 
den folgenden Satz: 
 
Auch der Radwegeverkehr soll gestärkt werden. 
 
Beschluss: 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, wie folgt zu beschließen:  
 
Die Gemeinde  Niederhausen erhebt zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Taunusstein keine grundsätzlichen Einwände.  
 
Auf die Stellungnahme vom 19.08.2018 zum Zielabweichungsverfahren wonach bei der Ent-
wicklung der aufgenommenen Flächen eine regionale Verkehrsplanung mit einer Stärkung 
des ÖPNV aus heutiger Sicht zwingend geboten ist, wird verwiesen. 
 
Auch der Radwegeverkehr soll gestärkt werden. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 7: Engenhahn an das Erdgasnetz anschließen und Optimierung in den anderen 

Ortsteilen; Vorlage: AT/0124/2016-2021 
 

Im Laufe der Beratung wird der Beschlussvorschlag unter Ziffer 1 ergänzt und lautet wie 
folgt: 

1. Der Gemeindevorstand wird gebeten zu prüfen, wie der Anschluss der Ortsteile 
Engenhahn und Oberseelbach an das Erdgasnetz realisiert werden kann. 

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Der Gemeindevorstand wird gebeten zu prüfen, wie der Anschluss der Ortsteile 
Engenhahn und Oberseelbach an das Erdgasnetz realisiert werden kann. 

2. Ebenfalls soll geprüft werden, ob und wie in den übrigen Ortsteilen das Gasnetz op-
timiert werden kann. 

3. Der Gemeindevorstand wird gebeten zu prüfen, ob für diese Maßnahmen auch För-
dermittel generiert werden können. 

 
einstimmig beschlossen 
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 2   
 
 
zu 8: Vereinsförderung; Vorlage: AT/0125/2016-2021 

 
Herr Dr. Engel (FDP-Fraktion) bittet diesen Antrag bis zur nächsten Ausschussrunde zurück 
zu stellen. 
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zu 9: Reduziertes Mähen auf nicht genutzten Friedhofsflächen 

Vorlage: AT/0126/2016-2021 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Niedernhausener Friedhofsareale ab 100 qm, ohne Grabstätten, werden nur noch reduziert 
gemäht. In der Regel bedeutet dies, dass diese Flächen nur zweimal jährlich gemäht wer-
den. 
 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja 3  Nein 6  Enthaltung 0   
 
 
zu 10: Messung von Luftschadstoffen in Niedernhausen; Vorlage: AT/0127/2016-2021 

 
Nach Beratung ergänzt die Fraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN den Beschlussvorschlag des 
Antrages unter Ziffer 2. Der Antrag lautet nun wie folgt: 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten – bis zur nächsten Gemeindevertretersitzung – folgen-
de Aktivitäten auszuführen:  

1. Angebote für Messstationen sowohl zum Kauf als auch zur Miete einholen. Die Stati-
onen sollen mindestens folgende Messwerte ermitteln können: Feinstaub PM10 und 
PM2,5, Stickoxide, Kohlenmonoxid, Schwefeldioxid, Ozon, Temperatur. 

2. Auf jeden Fall soll eine solche Messstation für den verkehrsmäßig besonders 
belasteten Kreuzungsbereich L 3026/Feldbergstraße/ Lenzhahner Weg und 
Austraße/Idsteiner Straße vorgesehen werden. 

3. Eine Auswahl von weiteren möglichen Standorten in Niedernhausen ist zu erstellen 
und vorzulegen, die aus Sicht des Gemeindevorstands für eine Aufstellung zusätzli-

cher Messstationen geeignet sind. 
 
 
Die Fraktionen CDU/SPD stellen den folgenden konkurrierenden Hauptantrag: 
 

1. Der Gemeindevorstand wird gebeten sich mit dem Hessischen Landesamt für Natur-
schutz, Umwelt und Geologie (HLNUG) in Verbindung zu setzen. 
 

2. Dort soll geklärt werden, ob das HLNUG die Notwendigkeit einer Messstation in Nie-
dernhausen sieht und die Kosten dafür übernimmt. 

 
mehrheitlich beschlossen 
Ja 5  Nein 2  Enthaltung 2   
 
 
zu 11: Bevorratung von Bauland; Vorlage: AT/0128/2016-2021 

 
Im Laufe der Beratung stellt Herr Dr. Engel (FDP-Fraktion) den folgenden Antrag: 
 
Die Gemeindevertretung möge beschließen, die Bevorratung von Bauland durch die Ge-
meinde Niedernhausen wird eingestellt. 
 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja 1  Nein 8  Enthaltung 0 
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Beschlussvorschlag: 

 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, mögliche Varianten für Baulandbevorratung vorzu-
stellen. Das Ergebnis soll den Gremien bis Ende des 3. Quartals präsentiert werden. Als Vor-
lage können die Erfahrungen der Nachbarkommunen dienen. 
 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja 3  Nein 6  Enthaltung 0   
 
 
zu 12: Öffnung von Einbahnstraßen; Vorlage: AT/0129/2016-2021 

 
Im Laufe der Beratung ändert die WGN-Fraktion ihren Antrag wie folgt: 
 
Beschluss: 

 
1. Der Gemeindevorstand bzw. die untere Straßenverkehrsbehörde wird gebeten zu 

prüfen, ob die Einbahnstraßen auf dem Gebiet der Gemeinde Niedernhausen für den 
Radverkehr in beide Richtungen geöffnet werden können. 
 

2. Die Prüfung soll auch für Fußwege vorgenommen werden. 
 

3. Der Gemeindevertretung soll ein entsprechender Bericht vorgelegt werden. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja 8  Nein 1  Enthaltung 0   
 
 
zu 13: Klimaschutzziele der Gemeinde Niedernhausen 

Vorlage: AT/0131/2016-2021 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, einen Maßnahmenkatalog erarbeiten zu lassen, wie 
die Gemeinde Niedernhausen ihren Beitrag zu den Zielen der Bundesregierung von 55% 
CO2 Einsparung bis zum Jahr 2030 (gegenüber dem Jahr 1990) leisten kann. Hierzu kann 
das bestehende Klimaschutzkonzept als Basis dienen, obwohl hier im günstigsten Fall nur 
44% CO2 eingespart werden. Auch soll die Unterstützung der LandesEnergieAgentur „Hes-
sen aktiv: Die Klimakommunen“ in Anspruch genommen werden. Das Ergebnis soll bis Ende 
des 2. Quartals den Gremien zur Beratung vorzulegen. 
 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja 3  Nein 6  Enthaltung 0   
 
 
zu 14: Kopien Baueingangsbuch 

Vorlage: GV/0922/2016-2021 
 

Der Ausschuss nimmt den Auszug aus dem Baueingangsbuch zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 



7 
 

 
zu 15: Verschiedenes 

 
Die von Herrn Dr. Engel (FDP-Fraktion) gestellte Frage zu den Straßenschäden in der 
Austraße wird beantwortet. 
 
 
Die Vorsitzende Frau Heike Seibert beendet um 21.57 Uhr die Sitzung des Bau-, Umwelt- 
und Sozialausschusses. 
 
 
Niedernhausen, den 28. Januar 2020 
 
 
 
 
Heike Seibert Hildegard Winheim 

Vorsitzende Schriftführung 

 


